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Worauf Sie beim Rollbrett-Kauf achten sollten: 
7 Tipps von Sport-Thieme 

Das Rollbrett: der absolute Liebling aller Kinder. Wir zeigen Ihnen, worauf Sie beim Rollbrett·Kauf achten sollten. 

So sieht ein sicheres Rollbrett aus: 

Schutzecken 
verhindern Schäden an 
Rollbrett und Wänden 

Abriebfeste, 
sehr leise 
Vollgummireifen 

7 Rollbrett-Tipps: 

Leichtgängige, kugel
gelagerte Lenkrollen 

1. Schutzkappen an den Rollen 

Schutzkappen drücken die Finger 
sanft von den Rollen weg und ver
hindern das einklemmen 

Bohrungen 
für Zugseile 

Stabiles Mehrschichtholz, 
bis 120 kg belastbar 

Kippsicher durch niedrigen 
Schwerpunkt 

Damit sich die Kinder ihre Finger nicht in den Rollen klemmen, sollten Ihre Rollbretter über Schutzkappen verfügen. Diese 
können auch bei bereits vorhandenen Brettern nachgerüstet werden. 

2. Achten Sie auf Stabilität 
Kinder probieren gerne alles aus - auch auf Rollbrettern rumzuspringen oder mit mehr Personen darauf zu fahren als vor· 
gesehen. Das Rollbrett selbst sollte daher aus stabilem Material bestehen und einiges aushalten. Sport·Thieme Rollbretter 
bestehen aus stabilem Mehrschichtholz und sind mit mehr als 120 kg belastbar. 

3. Kippsicherheit 
Ein möglichst niedriger Schwerpunkt verbessert das Handling und sorgt dafür, dass Kinder auch bei schnellen Kurvenfahrten 
nicht mit ihrem Gefährt umkippen. 

4. Gummiecken 
Gummikappen an den Ecken schützen nicht nur das Rollbrett, sondern auch Wände und Möbel bei Zusammenstößen. Das ver· 
hindert nicht nur hässliche Dellen sondern dient auch direkt der Sicherheit, da so das Ausbrechen und Absplittern der Kanten 
verhindert wird. Auch die Schutzecken sind separat erhältlich und nachrüstbar. 

5. Hochwertige Rollen 
Die Rollen sind ein wichtiges Bauteil jedes Rollbretts und sollten auf den Einsatzort abgestimmt sein. Für den Innenbereich 
sollten Sie nur Rollbretter mit abriebfesten Vollgummirollen einsetzen, diese sind besonders leise und hinterlassen keine 
Spuren auf dem Boden. Für weiche Hallenböden empfehlen sich aufgrund der größeren Auflagefläche Doppel·Rollen. 

6. Kugellager muss sein 
Leichtgängige, kugelgelagerte Lenkrollen sorgen für gute Rolleigenschaften und gute Lenkbarkeit. Einmal in Fahrt gesetzt, flitzt 
das Brett durch die Halle ohne dass ständig neu Schwung gegeben werden muss. 

7. Erweitern Sie die Nutzungsmöglichkeiten 
Große Bohrungen an der Vorder· und Rückseite bieten noch mehr Möglichkeiten. So können mehrere Bretter mit Springseilen 
verbunden und ein Zug gebaut werden oder die Kinder ziehen sich gegenseitig. 
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